
Diskussionen auf Social Media
 Plattformen wie Instagram oder TikTok bieten Raum für
politische Diskussionen und Informationsaustausch – oft in
kreativen und zugänglichen Formaten.

Bloggen und Vloggen
Eure politischen Meinungen könnt ihr in Blogs, YouTube-
Videos oder Social Media-Beiträgen äußern und damit eine
breite Öffentlichkeit erreichen.

Online-Communitys und Netzwerke aufbauen 
Durch das Erstellen von Online-Plattformen oder Gruppen
könnt ihr euch mit Gleichgesinnten vernetzen und politisches
Engagement stärken.

Online-Plattformen und Social Media
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Bewegungen und Gruppen anschließen
Durch eure Teilnahme an Demonstrationen (z. B. Klimastreiks,
Datenschutzrechte oder soziale Gerechtigkeitsproteste)
könnt ihr eure Position zu wichtigen Themen sichtbar machen.

Petitionen starten oder unterstützen
Online-Plattformen wie Change.org ermöglichen es,
Petitionen zu erstellen oder zu unterstützen, um politischen
Druck auf bestimmte Themen auszuüben.

Initiativen und Projekte eigenständig gründen 
Ihr könnt eigene Initiativen zu Themen, die euch wichtig sind,
starten – sei es in Form von Aufräumaktionen, Kulturprojekten
oder sozialen Hilfsprojekten. Das kann auch schon in einem
ganz kleinen Rahmen starten. 

Demonstrationen und Proteste

© 2025 planpolitik | europa-unterrichten.de | Nutzung nur für nichtkommerzielle und pädagogische Zwecke | Unterstützt vom Land Berlin, vertreten durch Senatskanzlei



Jugendorganisationen der Parteien
Nahezu jede Partei hat eine Jugendorganisation,
die speziell auf junge Menschen zugeschnitten
ist. Hier könnt ihr eigene Ideen einbringen und
die Politik der Partei aktiv mitgestalten.

Engagement in Jugendorganisationen und Parteien

Unabhängige Jugendorganisationen
Jugendorganisationen bieten eine Plattform 
für politisches Engagement und fördern die
Mitbestimmung in gesellschaftspolitischen
Themen wie z.B. Umwelt- oder Sozialpolitik.
Solche Organisationen sind unabhängig von
Parteien und haben ganz unterschiedliche
Schwerpunkte. 
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Schüler_innenvertretungen (SV)
An euer Schule könnt ihr durch Schüler_innenvertretungen die
Interessen eurer Mitschüler_innen vertreten und Projekte wie
Umweltinitiativen oder Veranstaltungen organisieren.

Jugendparlamente und Jugendbeiräte
Viele Städte und Kommunen haben Jugendparlamente oder -
beiräte, in denen ihr eure Meinungen und Ideen einbringen und
mit Entscheidungsträger_innen in Kontakt treten und eure
Anliegen diskutieren.

Bürger_innensprechstunde
Viele Politiker_innen bieten offene Treffen und
Diskussionsrunden an, bei denen ihr eure Fragen und
Anregungen direkt einbringen könnt.

Schüler_innenvertretungen und Jugendparlamente
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Mitarbeit in Nichtregierungsorganisationen (NGOs)
Verschiedenste Organisationen wie Amnesty bieten
euch die Möglichkeit, sich für Menschenrechte,
Umweltschutz oder andere Anliegen zu engagieren.

Freiwilligenarbeit in sozialen Projekten Sozial
engagierte Projekte (z. B. in der Obdachlosenhilfe,
Geflüchtetenhilfe, Freiwillige Feuerwehr oder beim
Tierschutz) bieten euch eine praktische Möglichkeit,
euch gesellschaftlich einzubringen.

Engagement in NGOs und
zivilgesellschaftlichen Initiativen
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Mitmachen bei Projekten und Initiativen
Initiativen wie „Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ oder
„Demokratielabore“ fördern politische
Bildung und aktives Engagement in Schulen.

Workshops und Seminare
Politische Bildung durch Workshops oder
Seminare (z. B. von Stiftungen oder Schulen
angeboten) helfen euch sich intensiver mit
politischen Themen auseinanderzusetzen.

Engagement in Projekten zur politischen Bildung
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Wählen ab 18 (oder 16)
In vielen Ländern dürfen junge Menschen ab 18 Jahren mit
deutschem / europäischem Pass an nationalen und regionalen
Wahlen teilnehmen; in einigen Bundesländern sogar schon ab
16. Auch bei Bürger_innenentscheiden oder
Volksabstimmungen könnt ihr eure Stimme abgeben. Für
manche Wahlen müsst ihr nicht mal 16 / 18 sein. Beteiligt euch
doch an Wahlen für eure Schüler_innenvertretung, für die
Klassensprecher_innen oder auch für den Vereinsvorstand.

Wahlbeobachter_in oder Wahlhelfer_in werden 
Einige junge Menschen engagieren sich während der Wahlen
als Wahlhelfer_innen oder -beobachter_innen, um die
Demokratie aktiv zu unterstützen.

Wahlen und Abstimmungen
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